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Die Vorstandschaft des Handwerkervereins Viechtach lädt alle seine Mitglieder 
recht herzlich zur 
 

Jahreshauptversammlung 
 

am Sonntag, den 12. Januar 2020 im „Blossersberger Keller“ ein. 
Beginn der Veranstaltung: 1700 Uhr 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung 
2. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Jahresbericht des Schriftführers 
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
5. Kassen- und Revisionsbericht 
6. Ehrungen 
7. Grußworte 
8. Vorschau 2020 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
 
 
 

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches und pünktliches Erscheinen. 
 

Anträge sind mind. zehn Tage vor der Versammlung an den Vorsitzenden bzw.  
dessen Stellvertreter zu richten. 

Beweise mit Deinem 
Kommen die  

Verbundenheit zum 
Verein!!! 

Einladung 
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Liebe Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
es war mir eine große Ehre, am 14. Juni 2019 bei Ihnen zu Besuch zu sein und 
über aktuelle Hemmnisse und Probleme von Handwerksbetrieben zu diskutie-
ren. Ob Fachkräftemangel, die Infrastruktur im ländlichen Raum oder die büro-
kratischen Erfordernisse öffentlicher Ausschreibungen: Ich habe dabei viele 
Anregungen und Eindrücke aus der Praxis mitgenommen. 
 
Ich danke dem Handwerkerverein und seiner engagierten Vorstandschaft sowie allen Mitgliedern für 
den unermüdlichen Einsatz für das Handwerk und die Region. Mit zahlreichen Aktivitäten während 
des ganzen Jahres werden der gesellschaftliche Zusammenhalt und die Traditionen des Handwerks 
aktiv gelebt. Der Landkreis Regen gehört zu den Handwerksregionen Ostbayerns mit höchster Be-
triebsdichte. Das liegt am Engagement der vielen handwerklichen Betriebe, aber auch an der Arbeit 
des traditionsreichen Handwerkervereins Viechtachs. Und das seit 1899!  
Mit Werten, Kreativität und meisterhaftem Können prägen Handwerksbetriebe das Image und die 
Wirtschaftskraft im Landkreis. Handwerk verbindet Qualität, Schöpferkraft und technischen Fortschritt, 
gerade auch im ländlichen Raum. Damit es beim technischen und digitalen Fortschritt mithalten kann, 
hilft unser Erfolgsprogramm, der Digitalbonus, bei der Digitalisierung.  
 
Handwerk bedeutet Zukunft. Handwerksbetriebe tragen in besonderem Maße zur Zukunftsfähigkeit 
der ländlichen Räume bei. Sie bringen als unverzichtbarer Anbieter von Nahversorgungs-, Arbeits-
platz- und Ausbildungsstrukturen die Wertschöpfung in die Regionen. Gerade deshalb braucht das 
Handwerk wieder mehr Meister. Mit der Novelle der Handwerksordnung und der für Anfang des Jah-
res 2020 geplanten Ausweitung des Kreises der zulassungspflichtigen Gewerke um weitere 12 Hand-
werke hat die Bundesregierung auf Drängen Bayerns hin einen Schritt in die richtige Richtung ge-
macht. Mit dem Meisterbonus der Bayerischen Staatsregierung, den wir zum 1. Juni 2019 auf 2.000 
Euro erhöht haben, setzen wir auch einen finanziellen Anreiz für die Weiterqualifizierung zum Meister. 
 
Die Gewinnung neuer Auszubildender und berufliche Bildung sind wichtige Schritte zur Bekämpfung 
des Fachkräftemangels. Wir müssen wieder mehr Jugendliche für diese Berufe begeistern: Handwerk 
macht neugierig, Handwerk macht Spaß. Diese Begeisterung müssen wir auch in die Gymnasien und 
Hochschulen tragen: Handwerk durch High-Tech ist ebenso für Höherqualifizierte spannend. Deswe-
gen werden wir die berufliche Orientierung viel stärker, auch am Gymnasium, ins Auge fassen. Wir 
müssen die Gleichwertigkeit von beruflicher und akademischer Bildung sichtbar und spürbar machen, 
dann wird das Handwerk eine gute Zukunft haben. 
 

Allen Akteuren herzlichen Dank für Ihren erfolgreichen Einsatz. Machen Sie weiter so!  
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach, 
 
 
mit der neuen Jahreszeitung „Blickpunkt Handwerk“ präsentiert sich der Hand-
werkerverein Viechtach mit aktuellen Informationen und Berichten. Gleichzeitig 
kann der Verein mit Freude und Stolz auf ein sehr erfolgreiches Jahr mit Aktivi-
täten verschiedenster Art zurückblicken. 
 
„Handwerk hat goldenen Boden“. Diese Redewendung bewahrt ihre Gültigkeit 
bis heute. 
 
Und doch ist es für viele Handwerksbetriebe schwierig, Nachwuchs oder ausgebildete Fachkräfte zu 
gewinnen. Vielen jungen Menschen sind oft die Hintergründe eines soliden Handwerksberufes nicht 
bekannt, sie kennen die Vorteile einer handwerklichen Ausbildung nicht. Für Fachkräfte, die hände-
ringend in fast allen Branchen gesucht werden, bestehen beste Zukunftschancen. 
 
Unsere heimischen Handwerksbetriebe haben eine solide und bedeutsame Stellung in unserem 
Wirtschaftsleben. Die stets auf Qualität und Service bedachten Betriebe leisten einen wesentlichen 
Beitrag zur Wertschöpfung unserer Stadt und der Region.  
 
Sie stellen sowohl viele Ausbildungs- als auch eine große Anzahl von Arbeitsplätzen zur Verfügung 
und tragen damit zum Wohlergehen der Stadt Viechtach und ihrer Bewohner bei. Sie sind ein ver-
lässlicher Partner für uns alle. 
 
Deshalb möchte ich heute die Gelegenheit nutzen und allen unseren Handwerksbetrieben für ihren 
Einsatz und ihre Leistungen herzlich danken. 
 
Meinen Dank richte ich auch an alle, die zum Gelingen der ansprechenden Jahreszeitung 
„Blickpunkt Handwerk“ beigetragen haben. Stellvertretend sei hier der 1. Vorsitzende Alois Pinzl jun. 
genannt. 
 
Der Handwerkerverein Viechtach, einer unserer Traditionsvereine, ist mit seinen Mitgliedern aus 
dem sozialen, gesellschaftlichen und kulturellen Geschehen unserer Stadt nicht wegzudenken und 
ein immer verlässlicher Partner in allen Bereichen. 
 
Und so darf ich Sie, liebe Mitglieder des Handwerkervereins und Leserinnen und Leser der informati-
ven Broschüre, bitten, dem Verein die Treue zu halten und ihn auch weiterhin bei all seinen Aktivitä-
ten zu unterstützen. 
 
Für das Jahr 2020 wünsche ich den Mitgliedern des Handwerkervereins Viechtach und ihren Fami-
lien alles Gute, Gesundheit und Wohlergehen, sowie den Betrieben viel Erfolg und gute Geschäfte. 

 
 
 
 
 

Franz Wittmann 
Erster Bürgermeister 
der Stadt Viechtach 
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In vier Vorstandssitzungen (10. März, 08. Juni, 07. September und 14. Dezember) wurden die Abläufe des 
Vereinsjahres besprochen und wichtige Beschlüsse gefasst.  
Anschaffungen und die Beteiligung an Veranstaltungen sind dabei zentrale Punkte. 
Einige Beispiele aus dem Beschlussbuch: 

• Der Verein beschließt bei der Politi-
schen Kundgebung, den  
Bayerischen Wirtschaftsminister Hubert 
Aiwanger einzuladen 

• Der Verein organisiert ein Oktoberfest 
mit Freibier für Mitglieder 

• Der Verein beteiligt sich an der Veran-
staltung „Lange Nacht der Museen“ 

• Der Verein unterstützt das Bürgerfest 
mit der Mitwirkung an der Kinderspiel-
straße 

• Der Verein beschließt das Jahrespro-
gramm mit knapp 200 Terminen 
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Danke! 

Auch in diesem Jahr konnte man mit den Besucherzahlen zufrieden sein. Ausgeschenkt wurden 
rund drei Hektoliter (Umsatz ca. 3100 €). Dank gilt den zahlreichen Vereinen, die uns in der Stadthal-
le besuchten. 
 
Auch in diesem Jahr erhielten alle Vereinsmitglieder Freibiermarken, das Angebot wurde sehr gut 
angenommen. 
 
Mit der Musikgruppe „Rehberg Blosn“, die zum fünften Mal beim Handwerker-Oktoberfest aufspielte 
war man sehr zufrieden, aus diesem Grund wurden die Musikanten bereits für das 19. Oktoberfest 
am 26. September 2020 verpflichtet.  

 
 

An der Plattlkasse  
„Robert“ 

 
Das Küchenteam 

 
 

Unsere „Bier-Mädels“ 
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Weitere Termine: 
 
Generalversammlung 2021     10.01.2021 
 
Informationsfahrten: 
Handwerksmesse München   14.03.2020 
 
Besichtigungen: 
Betrieb            Mai 2020 
 
Kulturfahrt: 
„Trenck der Pandur“ auf der Freilichtbühne 
in Waldmünchen     August 2020 

Terminvorankündigungen 2020: 
 
Vatertagswanderung    21. Mai 
Fronleichnam    11. Juni 
Volksfestauszug   07. August  
Oktoberfest    26. Sept. 
Preisschafkopfen   23. Oktober  
Jahrtag     25. Oktober  
Volkstrauertag    15. Nov. 
 
 
 
 

 

Gesellschaftstage-Damen  

Seit 14 Jahren — die Damen-
Gesellschaftstage organisiert von  

Manuela Pinzl 

12 Gesellschaftstage 2020, in der Regel am 1. Mittwoch im Monat. 
 
 08. Januar   Cafe Hinkofer     Viechtach 
 05. Februar   Asien Haus, Chinese   Viechtach 
 04. März    Josef Kilger     Rechertsried 
 01. April    Blossersberger Keller   Viechtach 
 06. Mai    Pizzeria Teso      Viechtach 
 03. Juni    Mille Gradi     Viechtach 
 01. Juli    Landhotel Schnitzmühle  Schlatzendorf 
 05. August   Landhotel Miethaner    Höllenstein 
 02. September  Schützenhaus    Viechtach  
 07. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 04. November  mille gradi      Viechtach 
 03. Dezember (Donnerstag) Griesbeck beim Tommy  Viechtach 
 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr. 

„meist mehr als die Männer“ 

Wir bitten, für etwaige Termine die Presseberichte und Vereinsnachrichten  
im VBB zu beachten. 
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Gesellschaftstage-Herren 

Auch in diesem Jahr kam der  
Hl. Nikolaus vorbei, um den  

Handwerkern die Leviten zu lesen. 

16 Gesellschaftstage 2020, in der Regel am 1. Donnerstag im Monat. 
 
Bitte beachten: Zusätzliche Gesellschaftstage sind mit * gekennzeichnet. 
 
 08. Januar (Mittwoch) Josef Kilger     Rechertsried 
 06. Februar   Eulenspiegel     Viechtach 
 05. März    Schützenhaus    Viechtach 
 *19. März   Bella Italia (Teso)    Viechtach 
 02. April    Landhotel Miethaner   Höllenstein 
 07. Mai    Gasthaus „Peter Erich“   Pirka 
 04. Juni    Kreuzberg     Viechtach  
 *11. Juni (Fronleichnam) Cafe Hinkofer, Stadtplatz  Viechtach   
 02. Juli    mille gradi     Viechtach 
 *16. Juli    Berggasthof Schweizer   Zottling  
 06. August   Kolmer Waldfrieden   Viechtach 
 03. September  Landhotel Schnitzmühle   Schlatzendorf 
 01. Oktober   Blossersberger Keller   Viechtach 
 09. November  Erwin Schürzinger    Schlatzendorf 
 *17. November (Volkstr.) Cafe Hinkofer     Viechtach 
 03. Dezember   Griesbeck Tommy    Viechtach 
 
Beginn in der Regel jeweils ab 19:00 Uhr — für besonders Fleißige natürlich auch später! 
 
 
Die Vorstandschaft bittet, diese traditionellen Veranstaltungen, die so sehr von Außenstehenden an-
erkannt werden, mit einer regen Beteiligung zu unterstützen. 
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Seit September 2008 betreut der Handwerkerverein Viechtach e. V. die Ganztagsklassen 
der Mittelschule Viechtach. Jeden Dienstagnachmittag werden die Jugendlichen von 
„Lehrern“ aus der Praxis betreut. Der Verein erarbeitet alle Jahre ein Bildungskonzept.  
Er versteht sich als Bindeglied zwischen der Schule und dem Berufsleben. Aufgelockert wird 
das Betreuungsangebot durch zahlreiche Betriebsbesichtigungen, in denen die Jugendli-
chen erfahren, was im Berufsleben auf sie zukommt.  

 
10 Projekte, die mit einer Ausstellung präsentiert wurden: 
 
2008/09 „Mensch – Da lebst du!“  2014/15 „Wald – Klasse diese Biomasse!“ 
2009/10 „Müll – So bist Du!“      2015/16 „Wetter – Jeder fühlt es!“ 
2010/11 „Tier – Da wohnst Du!“      2016/17 „Sonne – Allen leuchtet sie!“ 
2011/12 „Strom – So entstehst Du!“     2017/18 „Erde – Kugel des Lebens!“ 
2012/13 „Wasser – Alles braucht Dich!“    2018/19 „Luft – Mehr als Nichts!“ 
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Gemeinsam mit dem Arbeitskreis 
Umwelt organisierte der Handwer-
kerverein mehrere Besichtigungen 
und Informationsfahrten: 
 
- 12. April 2019 – Brennstoff-

zelle, die Energieform von 
Morgen? 

 
 
 
Auch in diesem Jahr (zum achten 
Mal in Folge) gab es eine Kultur-
fahrt. Zusammen mit der Kolping-
familie organisierte der Handwer-
kerverein eine Fahrt zum Freilicht-
spiel „Der Weiberstreik“ in Bad 
Kötzting 
 
- 03. August 2019 – Theater-

fahrt nach Bad Kötzting 

2012 Das Haus der Bernarda 
2013 Die Geierwally 
2014 Schinderhannes 
2015 Ein Sommernachtstraum 

2016 Brandner Kaspar 
2017 Drachenstich 
2018 Wildernde Umständ 
2019 Der Weiberstreik 
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Herausragendes Ereignis war die Politi-
sche Besprechung 14. Juni mit Baye-
rischen Wirtschaftsminister Hubert 
Aiwanger und stellv. Handwerkskam-
merpräsidentin Kathrin Zellner.  
 
Diskutiert wurde über Infrastruktur, 
Fachkräftemangel und Bürokratieab-
bau. 
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Im Jahre 2003 wurde das „alte FFW Haus“ am Stadtplatz angekauft. Die Einweihung des moderni-
sierten Gebäudes fand 2006 statt. Seit 24. Juli 2010 hat das Haus des Handwerks als regionales 
Museum geöffnet. Seitdem besuchen hunderte von Gästen das schmucke Museum. 
 
So konnte Museumswart Alois Pinzl auch in diesem Jahr 7  Besuchergruppen (mit 145 Besuchern) 
und 368 Interessierte Gäste begrüßen. Unser Verein hat das Glück, dass unser Ehrenvorstand sich 
die Zeit nimmt und in der Sommerzeit das „Haus des Handwerks“ an festen Öffnungszeiten aufsperrt 
und durch das Museum führt. So war es in diesem Jahr wieder an 32 Tagen (80 Stunden) geöffnet – 
Danke Alois. 
 
Besonderer Dank gilt auch Anna Pinzl, die mit Reinigungsarbeiten immer für die nötige Sauberkeit 
und Ordnung im Haus sorgt, immerhin 17 Stunden. 
 
Viele besondere Aktionen 
mit Museumsführungen 
fanden in diesem Jahr im 
Haus des Handwerks 
statt: „Lange Nacht der 
Museen“ durch die Stadt 
Viechtach, „Woche der 
Pflege“ durch den Land-
kreis Regen, aber auch 
Tagungen von Betrieben 
(REHAU) oder Innungen 
(Kaminkehrer und Schrei-
ner). 
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In Zusammenarbeit mit dem Handwerkerverein Viechtach hat die PNP am 21. September 
2019 anlässlich dem „Tag des Handwerks“ eine sehr gute Reportage über Frauen im Hand-
werk veröffentlicht. Unser Verein hat derzeit 322 Mitglieder, darunter 27 Frauen, von denen 
mit Isabella Bauernfeind und Martina Wagner auch zwei dem Ausschuss (erweiterte Vor-
standschaft) angehören:  
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G  2019 
 

Josef Schwürzinger, 85 

Rudolf Jungbeck, 80 Alfons Fleischmann, 85 
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 Ausführung von Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art: 
 

Fassadensanierung 

Vollwärmeschutz 

Innen- und Außenanstriche 

Lackierarbeiten 

Tapezierarbeiten 

Malertechniken (Spachtel- und Lasurtechniken) 

Akustikbau 

Bodenbeschichtungen 

Bodenverlegungen aller Art 

Eigener Gerüstbau mit Verleih 

Verleih von Teppichbodenreinigungsgerät (Extraktionssauger inklusive Reinigungsmittel) 

Verleih von Flex Schleifgiraffe mit Staubsauger 

Verleih von Bautrockner 

 

 

Verkauf von Materialien und Werkzeugen für  
Maler- und Bodenlegearbeiten aller Art. 

 
 

Ausstellungsräume zur Besichtigung nach vorheriger Absprache 
(Deckenkonstruktionen/Wand- und Deckengestaltung/Bodenbeläge 

verschiedenster Art). 
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Bei der  

20. Vatertagswanderung zum 
Schwellhäusl bei Ludwigsthal 

war auf unseren 
„Wanderwart“ Hubert Heimerl 
wieder Verlass, er führte uns 
auch in diesem Jahr sicher 

an`s Ziel.  
 

Mit der Waldbahn ging es  
zunächst nach Gotteszell, 

von dort weiter  
nach Ludwigsthal. 

 
Zum 24. Preisschafkopfen  
kamen 32 Spieler, die auf  

8 Tischen um die 
„Schweinspreise“  

zockten 
 

Startgeld: 15,00 € 
 

Sieger: Reinhard Eckl 
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“O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.” 
Im Jahr 2019 verstorbene Mitglieder des Handwerkervereins Viechtach: 

Auch wenn der Tod eine Schranke setzt, wird ihr 
Wirken doch die Vergänglichkeit  

der Zeit überdauern. 

 Vereinsjahre Name Datum 

  

28 

 

Josef 
Alt 

 

* 10. September 1957 
+ 15. Dezember 2018 

  

45 

 

Alfons 
Stiedl 

 

* 24. Februar 1940 
+ 01. Februar 2019 

  

44 

 

Franz 
Greiner 

 

* 11. April 1925 
+ 31. Mai 2019 

  

21 

 

Hermann 
Mathauser 

 

* 04. Dezember1934 
+18. August 2019 

  

13 

 

Klaus 
Vogl 

 

* 14. Oktober 1962 
+31. Oktober 2019 

  

23 

 

Helmuth 
Grabmeier 

 

* 15. Mai 1947 
+ 24. März 2019 

  

42 

 

Hans 
Treimer 

 

* 01. Mai 1947 
+11. November 2019 

  

43 

 

Otto 
Penzkofer 

 

* 24. April 1936 
+25. November 2019 
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Für den Handwerkerverein war es auch 2019 wieder selbstverständlich, die städtischen Veranstaltungen zu 
unterstützen. 
 
 
Eine Abordnung der Handwerker war am 30. April 2019 beim Maibaumaufstellen der Stadt Viechtach vertre-
ten: Da war „Irxn – Schmalz“ gefragt. 

„Setkàni – Begegnungen“, diese Ausstellung mit Bildern aus Bayern und Böhmen wurde als Freiluft-Großbanner 
in Viechtach angebracht. Selbstverständlich sagte der Handwerkerverein „JA“ zu diesem Kunstprojekt und stellt 
dafür die Fassade des Museum zur Verfügung. 

 
 
In Zusammenarbeit mit der Schreinerinnung organisierte der 
Verein eine Ausbildung für den „Staplerführerschein“. 
 
Die ganztägige theoretische Ausbildung mit Prüfung fand im 
„Haus des Handwerks“ statt.  
 
Die „Praktische“ wurde bei unserem Vorstandsmitglied Hubert 
Heimerl abgehalten  
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Die Handwerker als einer der ältesten Traditionsvereine der Stadt beteiligten sich selbstver-
ständlich an fast allen Festen, Jubiläen und Veranstaltungen. Die Teilnahmen werden i. d. 
R. unter Vereinsnachrichten in der PNP bekannt gegeben. 

Bei der Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen errangen 
die Handwerker mit Alois Pinzl, Richard Sterr und Thomas 
Pinzl den 40. Platz bei 66 Mannschaften. 

Eine Fahnenabordnung präsentiert den Verein jährlich bei kirch-
lichen Festtagen wie Fronleichnam oder Volkstrauertag. Bei Be-
erdigungen, beim Volksfestauszug, Vereinsjubiläen und Jahrtag 
ist die „Fahne“ natürlich auch immer dabei - den Fahnenjunkern 
Thomas Pinzl und Robert Pledl gebührt hier besonderer Dank. 
  
Ein Dank auch an unseren Taferl - Bua Maximilian. 

 
 
 
Der Verein 
besuchte in 
2019 insge-
samt 13 
Feste beim:  
 
 
 
 
 

Arbeiterverein Schwarzach, FC Viechtach, Handwerkerverein     St. Englmar, FFW Blos-
sersberg, FFW  Schlatzendorf, Schnupferclub Schnitzmühle, FFW Pirka,, Volksfest 2x, 

Handwerkerverein Kollnburg, ESV Schlatzendorf, Krieger- und Reservistenverein Schlat-
zendorf, Geflügelzuchtverein Viechtach 
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Schon traditionell fährt der Handwerkerverein alle Jahre auf die Internationale Handwerks-
messe nach München. In diesem Jahr war es die 24. Fahrt in Folge! 
 
Auch in diesem Jahr war der Bus bis auf den letzten Platz gefüllt. Ob die Teilnehmer wegen 
der Freikarten, wegen der Messe oder wegen des anschließenden Besuchs im Hackerhaus 
an der Sendlinger Straße mitfahren, kann nur spekuliert werden. 

Auch in diesem Jahr hatte unser Alfred Altmann seine 
„Quetschn“ dabei, da hieß es in München: „Mia san vom 
Woid dahaoim“. 

Selbstverständlich 
heißt es 

„Aschenbrenner Rei-
sen“, wenn die Hand-
werker „on tour“ ge-
hen, denn die Be-
triebsinhaber sind 
Vereinsmitglieder. 

Wie alle Jahre  
organisierte  

Vorstand  
Alois Pinzl  
Freikarten.  
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Ringstr. 1 — Hafnerhöhe 19 
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Klappern gehört bekanntlich zum Handwerk. Die Vorstellung des Handwerks ist ein ganz 
neues Betätigungsfeld des Handwerkerverein Viechtach. In 2019 wurden Vorträge zum The-
ma Handwerk gehalten in: 

Seniorenresidenz Benediktus in Bodenmais 

Elisabethenheim in Viechtach 

BRK Seniorenwohnheim in Viechtach 

Mittelschule Viechtach 

Realschule Viechtach 

Gymnasium Viechtach 

 
„Perspektiven im Handwerk“ -  

Informationsveranstaltung im Rahmen der  
Studien– und Berufsorientierung bei den 

Schülerinnen und Schülern der Q11 im 
Viechtacher Gymnasium. 

Vortrag: 
„Handwerk — frü-

her und heute“ 
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Vorstände des Vereins: 
 
1899 – 1901 Josef Schroll, Zimmerermeister   1969 – 1980 Josef Eckl, Hafnermeister 
1901 – 1904 Georg Schießl, Kupferschmied   1980 – 1984 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1905 – 1920 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1984 – 1989 Hans Filser, KfZ Meister  
1920 – 1927 Hans Kosina, Wagnermeister     Heinz Schmelmer, Elektromeister 
1927 – 1930 Hans Bergbauer, Schreinermeister    Josef Zankl, Maurermeister  
1930 – 1939 Georg Niedermayer, Schreinermeister  1989 – 1994 Eduard Englmeier, Schreinermeister 
1939 – 1948 keine Vereinstätigkeit    1994 – 2006 Alois Pinzl, Kaminkehrermeister 
1949 – 1956 Adolf Grotz, Spenglermeister   2006 – 2012 Franz Wittmann, Heizungsbaumeister 
1956 – 1969 Josef Baur, Sattlermeister   seit 2012 Alois Pinzl jun., Kaminkehrermeister 
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Der Handwerkerverein Viechtach zeichnet jährlich verdiente Handwerker aus. Diese Ehrungen werden im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung am 12. Januar 2020 vorgenommen. 
 
Anträge für nachstehende Ehrungen können Sie beim Handwerkerverein Viechtach anfordern. 
 
 

  Goldener Meisterbrief 
 bei 35-jähriger ununterbrochener selbständiger Ausübung des Handwerks 
 (Meisterprüfung ist nicht Voraussetzung). 
 Den Brief erhalten also auch Ingeneure und Betriebsinhaber ohne Meisterprüfung. 
 Der Goldene Meisterbrief wird auch an Arbeitnehmer verliehen, die die Meister- 
 prüfung abgelegt haben und mindestens 35 Jahre in Handwerksbetrieben als Meister tätig sind. 
 

  Ehrenblatt 
 A) Ausübung des Handwerks in der Familie seit ____________ 
 B) Ausübung des Handwerks seit ____________ 
 von mindestens 50 Jahren 
 Weitere Staffelung: 60, 70, 75, 80, 90, 100 Jahre oder mehr. 
 Das Ehrenblatt in „Gold“ erhalten Betriebe ab 100 Jahre 
 
 

  Ehrenurkunde für Arbeitnehmer mit Verdienstmedaille 
 Langjährige Mitarbeiter, Arbeitnehmer von Handwerksbetrieben, die ununterbrochen  
 dem gleichen Betrieb zugehörig sind. 
 
 25 und 30 Jahre  Urkunde mit versilberter Verdienstmedaille 
 35, 40 und 45 Jahre  Urkunde mit vergoldeter Verdienstmedaille 
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Leider kommen nicht immer alle Geehrten zur Versammlung, sie sollten aber trotzdem nicht 
unerwähnt bleiben. 

Goldener Meisterbrief 
 

In Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz fand in diesem Jahr 
die Auszeichnung mit dem Goldenen Meisterbrief am 05. Juni 2019 in Viechtach statt. Unter 
den Geehrten waren: Robert Englmeier, Roland Hübner, Albert Pangerl, Karl-Heinz Pledl, 
Johann Preuß und Hans Treimer aus unserem Verein – Gratulation und Respekt! 

Für 30jährige Mitgliedschaft geehrt:  
 

Josef Moser 
 

Für 40jährige Mitgliedschaft geehrt: 
 

Josef Engl 
Rudolf Jungbeck 

Alois Pinzl 
Walter Schlicht 
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Aufbau um 06:00 Uhr morgens: 
- Isabella Bauernfeind 
- Alois und Anna Pinzl 
- Alois Pinzl jun. 

In diesem Jahr wurde der erste Altar bereits zum sechsten Mal vor dem „Haus des Hand-
werks“ aufgebaut. In diesem Jahr wurde unter der Regie von Pfarrvikar Markus Meier ein 
wunderschöner Blumen-Teppich gelegt 
 
Eine besondere Ehre für unseren Verein, der sich seit Jahren an allen kirchlichen Ereignis-
sen wie Fronleichnam, Volkstrauertag oder Kirchenjubiläen mit einer Fahnenabordnung be-
teiligt. 

Selbstverständlich hielten die Handwerker auch in diesem Jahr ihren Jahrtag am 27. Okto-
ber 2019 ab. Nach dem Gedenken, an die verstorbenen Mitglieder ging es in`s Gasthaus 
Iglhaut. Traditionell stiftete die Gesellschaftsbrauerei Viechtach ein Fass Bier – Danke. 
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Bitte an: 
Alois Pinzl 
1. Vorsitzender 
Mitterweg 20 
94234 Viechtach 
Tel. 09942/6705 
Fax. 09942/6325 
Alois@Pinzl.eu 

Aufnahmeantrag 
 

Herr/Frau ______________________, geboren am ________ 
 
Wohnort _______________, Str. __________________, Nr.__ 
 
Telefon ______________, erklärt hiermit seinen Beitritt zum 
 
Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 1899; 
 
Erlernter Beruf _____________________________________ 
 
derzeitig tätig als ___________________________________ 
 

 selbständig, freiberuflich 
 Arbeiter, Angestellter 
 Beamter 
 Auszubildender 

 
Abbuchungsauftrag: 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbeitrag in Höhe von € 15,00 ab  
 
____________ von meinem Konto Nr.: ________________________ bei der  
 
___________________________, BIC ___________________  
 
IBAN _____________________________________________abgebucht wird. 
 
Diese Erklärung gilt bis auf weiteres. Ein Widerruf wird schriftlich erfolgen. 
 
Ich beantrage die Aufnahme in den Handwerkerverein Viechtach e. V. gegr. 
1899 und kenne die ausgehändigte Vereinssatzung an. 
 
 
Viechtach, den ______________ 

_______________________ 
Unterschrift 
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Seit 120 Jahren gibt es den Handwerkerverein Viechtach, er ist damit einer der 
ältesten und traditionsreichsten Vereine in Viechtach. Dies sollte uns im 
Vereinsjahr immer wieder bewusst sein und als Verpflichtung gelten, in 
unseren Aktivitäten nicht nach zu lassen. 
 
Der Satzungszweck wird in besonderer Weise durch unser Museum 
verwirklicht. Viele Besucher, Gruppen und Vereine waren auch in diesem Jahr 
vom Haus des Handwerks begeistert. Für den unermüdlichen Einsatz gilt es 
unserem Ehrenvorsitzenden Alois Pinzl sen. Danke zu sagen.  
 
In den jährlichen Schulprojekten, in Zusammenarbeit mit der Mittelschule 
Viechtach, treten wir in besonderer Weise für die berufliche Bildung und 
Erziehung ein. Die Betreuungsangebote bieten eine besondere Schnittstelle 
zwischen Schule und späterem Berufsleben. Die Vernetzung mit anderen 
Organisationen ermöglicht zusätzliche Bildungs- und Informationsfahrten. 
 
Ich glaube, wir können mit Stolz behaupten, unseren Verein modern aber auch 
traditionell erfolgreich zu führen. Unsere Homepage, für die sich Webmaster 
Stephan Multerer verantwortlich zeichnet, belegt dies eindrucksvoll und immer 
aktuell. 
 
Klappern gehört bekanntlich zum Handwerk, so hat sich auch jeder Verein in 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Mit zahlreichen Presseberichten über die 
vielen Aktivitäten und mit der Zusammenfassung in unserer Vereinszeitung 
Blickpunkt Handwerk wird unser Tun auch in der Öffentlichkeit 
wahrgenommen.  
 
Das Programm war abwechslungsreich: Bürgerfest, Pressegespräche, 
Oktoberfest, Ausflüge, Besichtigungen, Ferienprogramm, Maibaum-Aufstellen, 
Preisschafkopfen, Wanderungen und Vorträge wurden organisiert und 
durchgeführt.  
 
Bei den über 200 abgearbeiteten Terminen konnten wir uns auf unsere 
Mitglieder verlassen. Besonders gefreut hat mich der gute Besuch bei 
den Gesellschaftstagen, kirchlichen Veranstaltungen, aber auch bei den 
Besuchen von Festen, Umzügen und Jubiläen.  
 
Besondere Erwähnung sollte auch der eindrucksvolle Zusammenhalt innerhalb 
der Vorstandschaft und des Ausschusses finden. Für das Geleistete im 
abgelaufenen Jahr möchte ich mich an dieser Stelle bei Allen recht herzlich 
bedanken. Alle zogen am selben Strang in dieselbe Richtung. 
 
An der Einbindung unserer Junghandwerker gilt es im kommenden Jahr erneut 
verstärkt zu arbeiten und Ideen zu entwickeln. Außerdem braucht der Verein in 
absehbarer Zeit ein Gebäude zur Unterstellung unseres Inventars. 
 
Ich wünsche allen Lesern und Mitgliedern ein erfolgreiches Jahr 2020 und 
allzeit Gottes Segen.  
 
 
Alois Pinzl 
1.Vorsitzender 

Der  

Handwerker-

verein  

wünscht seinen 

Mitgliedern alles 

Gute für 

 
 

Unbezahlbar ist die Hand, die hilft, 
wenn man sie braucht! 
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Ihre sympathische Ausgehadresse in Viechtach! 


